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2 konventionell nach der Sequenz 1 -> 2 
 
Diese Konvention ermöglicht es dem Eröffner, seine Stärke und 

Verteilung nach dem 2-Gebot des Antwortenden mitzuteilen. Das 

Gebot 2 bedeutet jetzt nicht mehr einen teuren Zweifärber mit 5-er 
Karo und 4-er Coeur, sondern ist künstlich. 
 

Normalerweise bietet der Antwortende jetzt 2 (Ausnahmen siehe 
Lehrbuch), damit der Eröffner sein Blatt genauer beschreiben kann. 
Dazu steht ihm eine Reihe von Geboten zur Verfügung. 
 
Im Lehrbuch zu Forum D Plus 2015, die ungestörte Reizung, wird die 
Konvention ab Seite 404 ausführlich beschrieben. 
 
Nachfolgend werden eine einfache und eine ausgefeilte Variante 
vorgestellt. Der Unterschied besteht im Wesentlichen darin, dass in 
der zweiten Variante einige zusätzliche Gebote eine weitere 
Beschreibung der Hände ermöglichen. 
 
Variante 1 
 

1 -> 2 (4-er Treff, ab 11 FL) -> ? 

2: 5-er Karo, bis 14FL 

2: teurer Zweifärber ab 17FL, 5-er Karo + 4-er Pik 
2SA: 14-15FL, ausgeglichen, forcierend 

3: 4-er Treff, ab 14FL 

3: 6-er Karo, ab 17FL 
3SA: 18-19FL, ausgeglichen 

2:   beinhaltet verschiedene Bedeutungen, Partner bietet 

fast immer 2 (Ausnahmen siehe Lehrbuch), danach 
weitere Blattbeschreibung des Eröffners: 
2SA: ausgeglichen, 12-13F, nonforcing ! 

3:  4-er Treff, Minimum, nonforcing! 

3:  echte Reversereizung mit 5-er Karo und 4-er 
Coeur, ab 17FL 
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Variante 2 
 

1 -> 2 (4-er Treff, ab 11 FL) -> ? 

2: 5-er Karo, bis 14FL 

2: teurer Zweifärber ab 17FL, 5-er Karo + 4-er Pik 
2SA: 14-15FL, ausgeglichen, forcierend 

3: 4-er Treff, ab 14FL 

3: 6-er Karo, ab 17FL 
3SA: 18-19FL, ausgeglichen 

2:   beinhaltet verschiedene Bedeutungen, Partner bietet 

fast immer 2 (Ausnahmen siehe Lehrbuch), danach 
weitere Blattbeschreibung des Eröffners: 
2SA: ausgeglichen, 12-13F, nonforcing ! 

3:  4-er Treff, Minimum, nonforcing! 

3:  echte Reversereizung mit 5-er Karo und 4-er 
Coeur, ab 17FL 

3:  4-er Karo und 4-er Coeur, 18-19FL, danach vom 
Antwortenden: 

3:  Coeur-Fit, Aufforderung zu Kontrollen 
3SA: Abschluss 

4:  5-er Treff und Schlemminteresse, Aufforderung zu 
Kontrollen 

4:  4-er Karo und Schlemminteresse, Aufforderung 
zu Kontrollen 

4:  Abschluss 

4,5,5: Coeur-Fit, Exclusion RKCB 
4SA: Coeur-Fit, Ass-Frage 

3:  4-er Karo und 4-er Coeur, 18-19FL ohne Pik-Stopper 
3SA: 18-19F, 3343-Verteilung 
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Beispiel 1: 
 

                       
 
West  Ost  

Gebot Bedeutung Gebot Bedeutung 

1♦ 3-er ♦, ab 13FL 2♣ 4-er ♣, ab 11FL 

2♥ künstlich 2 Pflichtrelay 

2SA Minimum, 12-13FL 3SA Abschluss 

 

Ost hat anfangs mit 18F Schlemminteresse. Nachdem West eine 
Minimumhand durchgibt, begnügt sich Ost mit dem Vollspiel. 
 

Beispiel 2: Board 19, Paarturnier beim BC München-Lehel am 9. Nov 22 
 

                        
 
West  Ost  

Gebot Bedeutung Gebot Bedeutung 

1♦ 3-er ♦, ab 13FL 2♣ 4-er ♣, ab 11FL 

3SA ab 18FL 4♣ Cuebid 

4♦ Cuebid 4SA Ass-Frage 

5 2 von 4 keycards 5SA Frage nach K (spiral scan) 

6 K vorhanden, kein K 6 Frage nach K (spiral scan) 

6SA K vorhanden 7SA  

 

Es ist leichter den Großschlemm zu erreichen, wenn West nicht 1 

eröffnet, sondern Semiforcing (je nach Bietsystem 2 oder 2). Ohne 
Stopper in Treff ist das allerdings mit einem gewissen Risiko verbunden. 


